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Antrag 
 
der Fraktion der CDU 
 

Straffällige Ausländer konsequent abschieben – Ghettobildung 
entgegenwirken 

Der Landtag wolle beschließen: 
 
Der Landtag begrüßt die Ankündigung der Bundesregierung, die Ausweisung und 
Abschiebung straffällig gewordener Ausländer zu erleichtern. Er unterstützt 
ausdrücklich das Ziel, dass Ausländer, die wegen einer schweren Straftat 
rechtskräftig zu einer Freiheitsstrafe verurteilt werden, auch bei Aussetzung der 
Strafe zur Bewährung abgeschoben werden können. 
 
Der Landtag fordert die Landesregierung auf, den hierzu erforderlichen 
Gesetzgebungsprozess konstruktiv zu begleiten und weitergehend sicherzustellen, 
dass die Ergebnisse des Gesetzgebungsverfahrens in Schleswig-Holstein 
konsequent umgesetzt werden. 
 
Der Landtag unterstützt ebenfalls Pläne der Regierungskoalition auf Bundesebene, 
die Möglichkeit zu schaffen, anerkannte Flüchtlinge und Asylbewerber verpflichtend 
einem bestimmten Wohnort zuzuweisen. Diese Maßnahme ist erforderlich, um eine 
Überlastung von Ballungsgebieten zu vermeiden und einer Bildung von 
„Ghettos“ entgegenzuwirken. 
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